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START	IN	DIE	RU� CKRUNDE	

Der Winter will heuer einfach nicht locker lassen, trotzdem fin-

det heute das erste Heimspiel der Rückrunde statt. Die Mann-

schaft befindet sich bereits seit Mitte Jänner im Training. Zu-

nächst wurde Konditionstraining mit Läufen in Taufers absol-

viert bevor das Mannschaftstraining richtig los ging. Der ergie-

bige Schnee erschwerte es uns und allen anderen Mannschaften  

aber gehörig. Kaum ein Platz war halbwegs bespielbar, an einen 

regulären Trainingsablauf war nicht zu denken. Trainer Burchia 

war aber gerüstet und hat das Team trotzdem ordentlich ins 

schwitzen gebracht. Nachdem das Pokalhinspiel bereits  
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  Verschoben wurde war auch die Abhaltung des heutigen Meisterschaftsspiels alles andere als sicher. Der 

Platz war mit einer Schneedecke belegt, darunter eine dicke Eisschicht. Dies verhinderte die Räumung. Doch 

unser Lois beobachtete die Temperaturen genau und schlug im richtigen Moment bei Günther Alarm, dieser 

legte auch gleich los und „bugglte“ unermüdlich, sodass der Platz innerhalb eines Tages dann frei war. Ein rie-

siges und herzliches „Vergelt`s Gött“ dir Günther auf diesem Wege, auf dich ist Verlass. Danke. 

Der Start in die Rückrunde ist mit dem Sieg gegen Uttenheim ja ordentlich verlaufen, nun hoffen wir auf eine 

ebenso gute Mannschaftsleistung im heutigen schweren Heimspiel gegen den Aufstiegsfavorit St. Lorenzen. 

Im Hinspiel gabs ja ein Unentschieden, heute darf`s auch gerne mehr sein. Aber wollen wir mal nicht übermü-

tig werden, Ziel der Rückrunde ist ja definitif besser abzuschneiden wie in der Hinrunde, die Mannschaft hat 

dafür gearbeitet und versucht alles trainierte nun in die Tat umzusetzen.  

Wir können uns also auf eine spannende Prtie freuen. 

 



 

 

 

 

 

 

Remis	im	Pokalspiel	gegen	Burgstall	

Am Samstag machte sich der 
SSV Mühlwald auf den Weg 
nach Burgstall um sich eine 
gute Ausgangslage für 
das Rückspiel zu schaffen. 
Diese Reise machten wir zum 
Anlass im Bus einige Fans 
mitzunehmen, die später für 
tolle Stimmung sorgten. Von 
Beginn an entwickelte sich 
ein sehr körperlich betontes 
Spiel. Wobei sich die Mann-
schaften ebenbürtig waren 
mit vielleicht etwas leichten 
Vorteile für unsere Mann-
schaft. Es entwickelten sich 
aber kaum zwingende Tor-
chancen auf beiden Seiten. 
Burgstall hatte in der ersten 
Halbzeit etwas Glück als 
Martin vom Gegenspieler (als 
vermeintlich letzter Mann) 
gefoult wurde und NUR die 
glebe Karte dafür sah. Mit 
einem torlosen Unentschie-
den ging es in die Halbzeit-
pause. Nach dem Seiten-
wechsel dasselbe Bild: bis 
zum gegnerischen Sechszeh-
ner wurde teilweise nicht 
schlecht gespielt aber dort 
war oft Endstation. Nach ei-
nem Ballverlust im Mittelfeld 
konnte Burgstall die Flanke 
mit einer präzisen Direktab-
nahme verwerten und in 
Führung gehen. Unsere 
Mannschaft wechselte einige 
Male und es kam nochmals 
ein Ruck durch die Mann-

schaft: man erspielte sich ei-
nige gute Abschlussmöglich-
keiten welche aber nicht ver-
wertet werden konnten. 
Kurz vor Schluss dann der 
ersehnte Ausgleich: Maurer 
Mathias verwandelte den Elf-
meter (nach Foulspiel an 
Simunic) zum verdienten 
Ausgleich. Somit ist die Aus-
gangslage für das Rückspiel 
nicht schlecht. Das Rückspiel 
findet am Mittwoch 28.03.18 
um 20:30 Uhr abends statt. 
Danke der gegnerischen 
Mannschaft aus Burgstall 
welche uns sehr nett emp-
fangen hat und danke auch 
für die Nudeln nach dem 
Spiel. Auch unseren mitge-
reisten Fans ein großes DAN-
KESCHÖN für die tolle Stim-
mung.  
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FUSSBALL	WITZE	

Ein junges Hamburger Pärchen 

beim Abendessen. Da fragt die 

Frau ihren Ga�en: „Würdest 

Du mich nochmal heiraten?“. 

Der Mann schaut auf und sagt: 

„Ja o'!“ Die Frau hakt nach: 

„Na wie o' denn?“. Darauf 

antwortet der Mann: 

„Mindestens so o' wie der 

HSV noch den Trainer wech-

selt.“ Emo0onal ergriffen 

bricht die Frau in Freudenträ-

nen aus und meint: „Ach mein 

Schatz, Du bist ja so roman-

0sch.“  

 

Beim HSV Mannscha'straining 

nutzt der Coach die Gelegen-

heit und möchte das Team mit 

einer Ansprache neuerlich 

mo0vieren. Der Trainer sagt: 

„Jungs, ihr müsst euch zusam-

menreißen, endlich auch mal 

wieder engagierter rangehen 

und ideenreicher spielen, eben 

mit Köpfchen!“. Alle blicken 

nachdenklich drein, - da mel-

det sich ein Neuzugang des 

HSV-Teams: „Es ist ja nicht so, 

dass wir nicht wollen Herr, äh 

… Coach, aber wir können ein-

fach nicht.“ Darau<in meint 

der Trainer entrüstet zum Spie-

ler: „Wie soll ich euch denn 

bloß etwas beibringen, wenn 

Du Dir nach 4 Wochen noch 

nicht mal meinen Namen mer-

ken kannst?“ Worauf der Ham-

burger-Spieler entschuldigend 

meint: „Na meine Teamkolle-

gen haben gemeint, der Name 

des Trainers sei nicht so wich-

0g, denn spätestens nach 5 

Spieltagen müsste ich mir wie-

der einen neuen Namen ein-

prägen.“  

 

 

Burgstall	:	Mühlwald	aus	Sicht	des	Gegners	
 

 Am vergangenen Samstag (10.03) fand das Viertelfinalhinspiel des Pokals in Burg-

stall sta�. In einem rela0v ausgeglichenen Spiel, wo sich unsere Mannscha' 

schwer tat ihr Spiel aufzuziehen passierte zunächst mal lange nichts. Die beste 

Chance bis Mi�e zweite Halbzeit ha�e wohl unsere Sturmspitze Buchi, welcher in 

einer Ak0on seine Schnelligkeit ausspielen konnte und mit seinem Heber auf Dis-

tanz nur knapp das Ziel verfehlte. Schließlich kamen wir trotzdem zum Jubeln, als 

Simon eine schöne Flanke von rechts auf den zweiten Pfosten herein brachte, war 

es schließlich Teo, welcher in dieser Ak0on gleich 10 Jahre jünger aussah, und mit 

einem platzierten "al volo" Schuss zum 1-0 einnetzte. Somit schien, alles gut bis 

dato. Jedoch währte die gute Ausgangslage nur bis Minute 87, als der Schiedsrich-

ter mit einer von uns aus mehr als lächerlichen Entscheidung plötzlich auf den 

Punkt zeigte und unseren Gästen, die wohl selbst überrascht waren, einen Straf-

stoß schenkte. Diese Chance ließen sich die Mühlwalder nicht entgehen und scho-

ben zum 1-1 Ausgleich ein. Auch die letzten Minuten brachten nicht mehr viel und 

so musste man mit dem mehr als bi�eren 1-1 den Platz Richtung Dusche verlas-

sen. Wie verhext scheint es zu sein, wie wenn ein Fluch auf uns liegen würde der 

einfach nicht will, dass wir den Pokal nach Hause holen. Trotz der schlechten Aus-

gangslage bin Ich mir sicher, dass unsere Jungs auch auf fremden Rasen mehr als 

gute Chancen haben ins Halbfinale einzuziehen. Auch wenn Götsch aufgrund einer 

OP am Handgelenk ausfallen wird, rutscht jedoch der zuletzt gesperrte Top-

Stürmer Clemens Pugliese für das Rückspiel zurück in den Kader. Hoffen wir das 

Beste. Termin für das Rückspiel ist Mi�woch der 28. März um 20:00 in Mühlwald.  
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Erzielte seinen 

ersten Hattrick 

im Dress des 

SSV Mühlwald  

Boris Simonic 

Auftaktsieg gegen Uttenheim 

Am Samstag spielte unser 
SSV gegen die Mannschaft 
aus Uttenheim. Das Spiel 
fand aufgrund der Umbauar-
beiten beim Fußballhaus in 
Uttenheim auf dem Kunstra-
senplatz in Mühlen statt. 
Nach der Niederlage in der 
Hinrunde war unsere Mann-
schaft unbedingt auf Wieder-
gutmachung aus. Uttenheim 
versuchte von Anfang an das 
Spiel an sich zu reisen aller-
dings hielt unsere Mann-
schaft entschlossen dagegen. 
Es kam zu keinen richtigen 
Spielfluss und auch richtige 
Torchancen waren Mangel-
ware. Es wurde sehr viel mit 
hohen Bällen gespielt und 
die beiden Hintermannschaf-
ten standen sicher. Nach ei-
ner halben Stunde konnte 
sich Boris kurz vor dem 
Strafraum gut durchsetzen 
und netzte gekonnt zum 1:0 
ein - ein sehr schönes Tor bei 
welchen der gegnerische 
Tormann chancenlos war. In 
der zweiten Halbzeit dassel-
be Bild - Uttenheim hatte 
zwar mehr Spielanteile aber 
es wollte auf beiden Seiten 
kein richtiger Spielfluss ent-
stehen. Nach einem langen 
Ball der die komplette Hin-
termannschaft von Utten-
heim überwand konnte Boris 
mit einem schönen Heber 
über den gegnerischen Tor-
mann zum 2:0 erhöhen. Al-

lerdings nur kurze Zeit spä-
ter konnte Uttenheim nach 
einem langen Einwurf ver-
kürzen. Aber Mühlwald 
brach nicht ein sondern 
konnte nach einer schnellen 
Ausführung eines Freistoßes 
von Maurer Matthias durch 
Boris auf 3:1 erhöhen. Aber 
wiederum nur einige Minu-
ten später konnte Uttenheim 
nach einem Abpraller durch 
einen schönen Heber aus 20 
Metern verkürzen. Utten-
heim versuchte nochmals 
alles und versuchte durch 
zahlreiche hohe Bälle bzw. 
Eckstöße zum Ausgleich zu 
kommen. Allerdings konnte 
unsere Hintermannschaft 
diese alle entschärfen und so 
bliebe es beim viel umjubel-
ten Sieg. Besonders Boris 
zeigte eine überragende Leis-
tung mit seinem 3 Treffern. 
Nun heißt es unter der Wo-
che wieder fleißig trainieren, 
denn schon am Samstag 
kommt der nächste Auf-
stiegsaspirant aus St. Loren-
zen ins Mühlwaderstadion. 
Wir hoffen auf zahlreiche Un-
terstützung beim ersten 
Heimspiel der Rückrunde.  
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Beim 1. Meisterscha'sspiel in Mühlen gegen den SSV 

Mühlwald versuchte unsere Mannscha' das Spiel an 

sich zu reisen, es konnte aber nur bedingt gelingen. Es 

kamen nur wenige Chancen dabei raus, die o' nicht 

genau genug zu Ende gespielt werden konnten. In der 

30. MInute dann der Schock, die Nr.10 der Mühlwalder 

tankte sich bis zum Strafraum durch und übergab an die 

Nr.9, der von der Strafraumgrenze ab zog und unseren 

Torwart keine Chance ließ und 0:1 stand. 

In der 2. Halbzeit das gleiche Bild, der ASV probierte 

viel, aber Mühlwald macht die Tore. Ein hoher Ball 

überspielte die gesamte Abwehr und die Nr. 9 

überwant alleine den Torwart zum 0:2. Aber keine 5 Mi-

nuten später der Anschluß. EIn weiter Einwurf von Fabi-

an Prenn kam zu Ma�hias Ausserhofer der gleich ab 

zog und zum 1:2 triN. 10 Minuten später aber wieder 

Mühlwald: Ein schnell ausgeführter Freistoß, kam zur 

allein stehenden Nr.9, der fakelte nicht lange und triN 

ins lange Eck zum 1:3. Wiederum aber der Anschluß wo 

Fabian Niederkofler einen Abpraller der Abwehr von 

der 16er Linie verwerten konnte und zum 2:3 triN. 

Dann kam die Brechstange der U�enheimer, die alles 

probierte und durch zahlreiche Eckbälle die Chancen 

ha�en, aber keine zwingend genug um den Ausgleich 

zu schaffen. Somit bleibt es bei der 2:3 Niederlage.  
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Uttenheim	:	Mühlwald	aus	Sicht	des	Gegners	
Fussballweisheiten und Zitate 

 

Entweder kam der Gegner an 

mir vorbei, oder der Gegner. 

Aber niemals beide! 

„Bernd Hollerbach“ 

 

 

 



 

Heute geht’s gegen den Aufstiegsfa-

voriten St. Lorenzen. Der Absteiger 

der letzten Saison möchte natürlich 

auf dem schnellsten Wege wieder 

nach oben in die 2. Amateurliga. 

Unser heutiger Gegner liegt voll auf 

Aufstiegskurs, mir 21 Punkten lie-

gen sie auf Platz 3 mit 2 Punkten 

Rückstand auf Tabellenführer Wie-

sen. Wir haben aber im Hinspiel 

bereits gezeigt, dass wir durchaus 

mit ihnen mithalten können, der 

SSV machte auswärts den Lorenz-

nern das Leben schwer und es kam 

ein Punkt dabei raus. Für Mühl-

wald akzeptabel, für St. Lorenzen 

eindeutig zu wenig. Auch heute 

wollen wir dem Gegner im Wald-

stadion Steine in den Aufstiegsweg 

legen. Unser Team ist durch den 

Auftaktsieg gegen Uttenheim bis in 

die Haarspitzen motiviert und ist 

heiss auf das erste Heimspiel nach 

der langen Winterpause. Coach 

Burchia hat die Mannschaft sicher 

wieder gut eingestellt und kann 

mehr oder weniger aus dem vollen 

schöpfen. Wir hoffen natürlich 

auch wieder auf unser treues Publi-

kum und freuen uns auf ein span-

nendes Match. Auf geht`s Mühl-

wald kämpfen und siegen!!!!!!!!!!! 
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Unser	heutiger	Gegner:	ASV	St.	Lorenzen	
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13.Spieltag 

 

SSV Mühlwald : ASV St. Lorenzen 

 

Samstag, 24.03.18 

Anpfiff 16.00 Uhr 

Waldstadion Mühlwald 
 



Zahlen	und	Fakten	
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Pos. Name 90 In Out Vorl. Tore Gelb 
Gelb 

Rot 
Rot 

G Knapp Ivan 8 0 0 0 0 0 0 0 

G Künig Kurt 3 0 0 0 0 0 0 0 

D Abfalterer Manuel 1 2 5 0 2 1 0 0 

D Außerhofer Alexander 10 0 1 0 0 0 0 0 

D Außerhofer Andreas 8 0 1 0 0 4 1 0 

D Burchia Alexander 0 0 0 0 0 0 0 0 

D Obergasteiger Alexander 0 0 2 0 0 0 0 0 

D Oberhuber Jakob 3 2 0 0 0 0 0 0 

D Plaickner Patrick 11 0 0 1 0 0 0 0 

D Pon0cello Alexander  0 0 0 0 0 0 0 0 

D Steinhauser Elmar 0 0 0 0 0 0 0 0 

D Stolzlechner Chris0an 7 1 2 1 1 1 0 0 

M Abfalterer Manfred 0 7 1 0 0 0 0 0 

M Engl Passler Norbert 0 0 0 0 0 0 0 0 

M Maurer Ma�hias 10 1 0 2 7 2 0 0 

M Oberhuber Simon 7 0 1 0 2 5 1 0 

M Oberlechner Mar0n 1 2 1 1 0 0 0 0 

M Plankensteiner Christof 0 3 0 0 0 0 0 0 

M Plankensteiner Stefan 2 1 7 1 0 1 0 0 

M Steiner Markus 3 2 5 0 2 2 0 0 

M Unterhofer Lorenz 0 0 0 0 0 0 0 0 

M Von Wenzl Benjamin 2 4 4 0 0 1 0 0 

S Mi�ermair Jonas 0 5 4 0 0 0 0 0 

S Mölgg Tobias 0 5 2 1 0 0 0 0 

S Simonic Boris 1 3 7 0 4 0 0 0 

S Volgger Mario 0 5 2 0 0 1 0 0 

Aufstellung 12. Spieltag 

1 Knapp Ivan 

2 Stolzlechner Christian 

3 Plaickner Patrick 

4 Außerhofer Alexander 

5 Oberhuber Jakob 

6 Außerhofer Andreas 

7 Oberlechner Martin 

8 Mittermair Jonas 

9 Simonic Boris 

10 Maurer Matthias 

11 Plankensteiner Stefan 

  Uttenheim 

  In Out 

12 Mölgg Tobias Mittermair Jonas 

13 Abfalterer Manuel Plankensteiner Stefan 

14 Volgger Mario Stolzlechner Christian 

15 Von Wenzl Benjamin Simonic Boris 

16     

     

TORE 

1:0, 2:0, 3:1 Simonic Boris 
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